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Alena Schröder
Alena Schröder, geboren 1979, arbeitet als freie Journalistin und 
Autorin in Berlin. Sie hat Geschichte, Politikwissenschaft und La-
teinamerikanistik in Berlin und San Diego studiert sowie die Hen-
ri-Nannen-Schule besucht. Nach einigen Jahren als Redakteurin in 
der Brigitte-Redaktion arbeitet sie heute frei u.a. für die Brigitte, das 
SZ-Magazin und Die Zeit. Sie ist Autorin mehrerer Sachbücher sowie 
fi ktionaler Bücher.

TERMINE UND INFORMATIONEN

16. - 18. Februar 2022
Programmdauer: ca. 90 Minuten
Honorar: Auf Anfrage
Instagram: @schnalena

PROGRAMMANGEBOT

Junge Frau, am Fenster stehend, Abendlicht, blaues Kleid
(dtv, 2021)
Für Alena Schröders Debütroman ist ihre Familiengeschichte der Aus-
gangspunkt. Im Mittelpunkt steht ein verschollenes Gemälde, dessen 
Bedeutung und Schicksal die Protagonistinnen über vier Generatio-
nen hinweg miteinander verbindet. Es geht um Verlassen werden, 
Verzeihen können und um Versuche, sich wieder anzunähern. 
In Berlin tobt das Leben, nur die 27-jährige Hannah spürt, dass ihres 
noch nicht angefangen hat. Ihre Großmutter Evelyn hingegen kann 
nach beinahe hundert Jahren das Ende kaum erwarten. Ein Brief 
aus Israel verändert alles. Darin wird Evelyn als Erbin geraubter und 
verschollener Gemälde ausgewiesen. Die alte Frau aber hüllt sich in 
Schweigen. Warum weiß Hannah nichts von der jüdischen Familie? 
Und weshalb weigert sich ihre einzige lebende Verwandte, über die 
Vergangenheit und besonders über ihre Mutter Senta zu sprechen? 
Und wie soll sie überhaupt mit diesem Erbe umgehen?
Die Spur der Bilder führt zurück in die 20er Jahre, zu einem eigen-
sinnigen Mädchen. Gefangen in einer Ehe mit einem hochdekorierten 
Fliegerhelden, lässt Senta alles zurück, um frei zu sein. Doch es bre-
chen dunkle Zeiten an.

„Junge Frau, am Fenster stehend, Abendlicht, blaues Kleid‹ ist eine 
Familiensaga, ein Krimi, ein Stück Zeitgeschichte.“
(WDR 5, Neugier genügt 22.02.2021)
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